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Potenziale –
entdecken, entfalten, entwickeln.

Schulprojekte zur individuellen Förderung von 
Schülerinnen und Schülern.

„Traue jemandem etwas zu, und 

er wird sich bemühen, deinem 

Vertrauen zu entsprechen.“ 

Don Bosco



Potenziale – entdecken, entfalten, entwickeln.

Workshop-Struktur

1. Wer wir sind: Vorstellung

2. Theorie-Impulse: Vom Potenzial zur Performanz -
Lernprozesse selbst steuern

3. Sinnstiftende Kontexte: Schulprojekte zur Förderung der 
persönlichen Selbst- und Handlungskompetenz

 Forder-Förder-Projekt (FFP)

 Motivations- und Selbststeuerungstraining (MOST)
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Potentiale – entdecken, entfalten, entwickeln.
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Potenziale – entdecken, entfalten, entwickeln.

Potentiale – entdecken, entfalten, entwickeln.

Was assoziieren Sie mit diesen Stichworten (im 
Hinblick auf Ihre Schulpraxis)?
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RAHMENFAKTOREN (Land, Kommune, Netzwerke…) Bildungspolitik, Bildungsverwaltung, Bildungsregionen 
(…)

8

Integratives Begabungs- und 
Lernprozessmodell (Fischer, 2015)
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Angebot-Nutzungs-Modell (Helmke, 2015)
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 Positive Beziehungsgestaltung,
d.h. Sensibilität für „menschliche“ Belange/ Bedürfnisse

 Stärkenorientierte, positive Grundhaltung
(Ressourcenorientierung)

 Lösungsorientierung

» Alle Kinder haben Stärken, 
auch wenn sie diese noch nicht 

gezeigt haben oder sich ihrer 
Stärke noch nicht bewusst sind.« 

Claudia Bogedan (KMK), 2016

Unsere Haltung
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Selbstreguliertes Lernen umfasst Lernformen, bei denen der 
Handelnde die wesentlichen Entscheidungen, ob, was, wann 
wie und woraufhin er lernt gravierend und folgenreich 
beeinflussen kann.

(Weinert 1982, zitiert nach Friderich & Mandl 1997)

Selbstreguliertes Lernen: Ausmaß, in dem eine Person fähig ist, 
ihr Lernen - ohne Hilfe anderer Instanzen -
zu steuern und zu kontrollieren.

(Simons 1992)
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Selbstreguliertes Lernen
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Drei-Schichtenmodell des selbstregulierten Lernens (Boekaerts, 1999)

Regulation des Selbst

Regulation des Lernprozesses

Gebrauch metakognitiven Wissens zur Steuerung 
des Lernprozesses

Wahl von Zielen und Ressourcen

Regulation 
des Verarbeitungsmodus

Wahl kognitiver                                            
Strategien

Selbstreguliertes Lernen
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Selbstreguliertes Lernen
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Lernstrategien

„Unter Lernstrategien versteht man Prozesse bzw. Aktivitäten, 
die auf ein Lern- oder Behaltensziel ausgerichtet sind und die 
über die obligatorischen Vorgänge bei der Bearbeitung einer 
Lernanforderung hinausgehen.“ 
(Hasselhorn & Gold, 2013, S. 92)

„Lernstrategien unterstützen und optimieren einen Lernprozess. 
(Effizienzkriterium).
(Martin & Nicolaisen, 2014, S. 11)
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1) Kognitive Strategien der Informationsverarbeitung      
(Lesestrategien, Recht-/Schreibstrategien, Präsentations- & 
Organisationsstrategien, Reziprokes Lernen, Peer Tutoring etc.)                                               

2) Metakognitive Strategien der Lernprozesssteuerung                         
(Strategien der Planung, Überwachung & Kontrolle des eigenen 
Lernens, Zeitmanagementstrategien, Feedbackstrategien etc.)

3) Motivational-volitionale Strategien der Selbstregulation
(Strategien der Bildung & Umsetzung eigener Interessen & Ziele, 
Strategien der Selbstmotivierung & Selbstberuhigung etc.)

Strategien erfolgreicher Lernprozesse (Fischer, 2015)

Strategien selbstregulierten Lernens



Potenziale – entdecken, entfalten, entwickeln.

Lernformspezifische Befunde in der Hattie-Studie (2013)
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1. Vermittlung Intelligenten Wissens

• Direkte Instruktion: d = 0.59

2. Strategien Selbstregulierten Lernens

• Metakognitive Strategien: d = 0.69
• Lerntechniken: d = 0.59
• Concept Mapping: d = 0.57
• Ziele: d = 0.56

3. Kooperatives Lernen und Lehren

• Reziprokes Lernen: d = 0.74 
• Peer Tutoring: d = 0.55 
• Kooperatives Lernen: d = 0.41

Strategien selbstregulierten Lernens
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Phasen des Strategieerwerbs

Phase 1: Mediationsdefizit

 Lernenden fehlen die Mediatoren, um die Strategien 
selbstständig einsetzen zu können

Phase 2: Produktionsdefizit

 Keine spontane Strategienutzung möglich, Strategien sind 
noch nicht im spontanen Verhaltensrepertoire verankert

Phase 3: Nutzungsineffizienz

 Leistungssteigender Effekt bleibt aus, da die Anwendung 
der Strategie noch nicht automatisiert wurde

Phase 4: Effektiver Strategiegebrauch

16

(Hasselhorn & Gold, 2013)

Mehrfach 
wiederholte 
Anwendung 
der Strategie
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Dreischritt der „kognitiven 
Meisterlehre“

Fremdsteuerung

SelbststeuerungKontrolle - Steuerung

Kontrolle - Steuerung

Coaching                                                                                                                     
Modeling               Scaffolding Fading

Lehrer

Schüler

Vormachen               Selektive Hilfe              Zurücktreten  .
.Anleitung                  

Beobachten                  Angeleitetes,                       Selbstständige   .
Nachahmen                  hilfegestütztes Üben       Ausführung einer                           
. (kognitiven) Tätigkeit                           

(Reusser, 1994)
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Vermittlung & Erwerb von Lernstrategien

18

(vgl. Hasselhorn & Gold, 2013 & Reusser, 1995) 

Lehrkraft/ Tutor

Lernende Mediations-
defizit

Produktions-
defizit

Nutzungs-
ineffizienz

Effektiver 
Strategie-
gebrauch

Modeling
Coaching/ 
Scaffolding

Fading

kognitive 
Ebene

Fading

motivationale 
Ebene

Steuerung

Steuerung
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Workshop-Struktur

1. Wer wir sind: Vorstellung

2. Theorie-Impulse: Vom Potenzial zur Performanz -
Lernprozesse selbst steuern

3. Sinnstiftende Kontexte: Schulprojekte zur Förderung der 
persönlichen Selbst- und Handlungskompetenz

- Forder-Förder-Projekt (FFP)

- Motivations- und Selbststeuerungstraining (MOST)
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Potentiale – entdecken, entfalten, entwickeln.
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Ein kurzer Informationsfilm

20
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Grundidee des Projektes 
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Phasen im Forder-Förder-Projekt
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Phasen im Forder-Förder-Projekt

23

(Fischer et al., 2014)
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Lernstrategien in den einzelnen 

Phasen des Forder-Förder-Projekts
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Phase I: Forder- & Förderdiagnostik

 Einsatz standardisierter und nicht standardisierter 
Testinstrumente zur Feststellung des Forder- und 
Förderbedarfs
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• Für Lernende ab 12 Jahren

• Erfassung von Lernstrategien

 Kognitive Lernstrategien

 Metakognitive Lernstrategien

 Stützstrategien

 Motivationsstrategien

• Instrument sollte immer mit einer weiteren Analyse 

der Kompetenzen kombiniert werden (z.B. Beobachtung, Lerntagebücher, etc.)

• Nicht normiert

• Zeit: 15-20 Minuten (inklusive Anleitung), keine Zeitbeschränkung

• Möglichkeit, individuelle und vergleichende Lernstrategie-Nutzungsprofile zu 
erstellen

26

Martin (2015)

Fragebogen zur Lernstrategienutzung 
(LSN-Schule)
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Wie lernst du?
Wir möchten wissen, wie oft du die folgenden Dinge machst, die einen
Zusammenhang mit dem Lernen haben (von „sehr selten“ bis „sehr oft“).
Es gibt kein richtig oder falsch. Wichtig ist nur, dass du ehrlich
antwortest!

Martin (2015)

Fragebogen zur Lernstrategienutzung 
(LSN-Schule)
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Fragebogen zur Lernstrategienutzung 
(LSN-Schule)

(Martin, 2015)
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Abkürzung Bedeutung

Organis Organisation und Strukturierung des Stoffs verbessern

Zshge Zusammenhänge herstellen

Krit_Hinterfr Kritisches Hinterfragen von Informationen

eff_Wiederh Effizient wiederholen und festigen

Lernwissen Lernwissen aufbauen und erweitern

Wiss_selbst Wissen über sich selbst aufbauen

Pl_Übw_Ausw Lernprozesse steuern: Lernen planen, überwachen, 
auswerten

Posit_Einst Positive Einstellung zu Stoff und Anstrengung

Erhol&Paus Energiehaushalt optimieren: Erholung und Pausen

Zeit_manag Zeitmanagement: Lernzeit einteilen

Fragebogen zur Lernstrategienutzung 
(LSN-Schule)
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Abkürzung Bedeutung

Antiz_Schw Antizipation von Schwierigkeiten

Lernumg_opt Lernumgebung optimieren

Koop Lernen mit anderen Personen

Infos_suchen Weitere Informationen suchen

Selb-Beloh Selbstbelohnung

Ext_Mot Extrinsische Motivatoren

Stärk_SWK Stärkung der Selbstwirksamkeit

Umg_Erf-Miss Umgang mit Erfolg und Misserfolg

Überw_Kris Motivationskrisen überwinden

Intr_Mot Intrinsische Motivation steigern

Fragebogen zur Lernstrategienutzung 
(LSN-Schule)
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Phase II: Themenwahl

 Interessensentwicklung
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Phase II: Themenwahl

Interessensfragebogen (J. Huser)

Klassenstufe 
(2.) 3. - 6. Klasse 
7. - 12. Klasse 

Verfahren
Die Interessenfragebögen aus dem Buch ´Lichtblick für helle
Köpfe` von J. Huser sind Fragebögen, die den Kindern helfen, sich ihrer 
Interessen bewusster zu werden bzw. regen dazu an, neue Interessen zu 
entdecken.

Bearbeitungsdauer
Etwa 10 - 15 Minuten
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Phase III: Informationssuche

 Kognitive Strategien der Informationsverarbeitung
 Lesestrategien

 Mindmapping

 Conceptmapping

 Experteninterviews

 Recherchestrategien

 …
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Phase IV: Projektdokumentation

 Kognitive Strategien der Informationsverarbeitung
 Schreibstrategien

 Mindmapping

 …
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Phase V: Projektpräsentation

 Kognitive Strategien der Informationsverarbeitung
 Präsentationsstrategien

 Motivationale Strategien
 Selbstberuhigungsstrategien
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Phasenübergreifende Strategien

• Lerntagebuch (siehe Verweise auf den kommenden Folien)

 Zeitmanagement

 Selbstreflexion

 Feedback – für alle!

• Material: 

- Zeitplanungsstrategien 

- Strategien um Angst und Stress zu bewältigen

- Umgang mit Störfaktoren beim Lernen

37
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Das Lerntagebuch

38
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Einblick in die Materialien: 
Materialtheke

Forder-Förder-Projekt
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Workshop-Struktur

1. Wer wir sind: Vorstellung

2. Theorie-Impulse: Vom Potenzial zur Performanz -
Lernprozesse selbst steuern

3. Sinnstiftende Kontexte: Schulprojekte zur Förderung der 
persönlichen Selbst- und Handlungskompetenz

- Forder-Förder-Projekt (FFP)

- Motivations- und Selbststeuerungstraining (MOST)
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Potentiale – entdecken, entfalten, entwickeln.
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One Thousand Steps?!

Beobachtungsauftrag:

Welche Motivations- und 
Selbststeuerungsstrategien
sehen Sie
bei dem kleinen Küken?

Ein kleiner Film zum Einstieg…
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Was ist Motivation?

•Wortherkunft: lat. „movere“, englisch: „to move“, deutsch: bewegen

•Komponenten von Motivation: Aktivierung/ Richtung/ Ausdauer

•Keine überdauernde Persönlichkeitseigenschaft

•Zusammenspiel zwischen

• Eigenschaften der Person

• Erfordernissen

• Zielen und Anreizen

• Situation 

(z. B. bei Kirchler & Walenta, 2010)

42

Motivation und Selbststeuerung
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 Motivationstheorien (Atkinson (1955), McClelland (1985)) 
befassen sich mit den Prozessen, die bei der „Zielwahl“   
auftreten 

Was ist Selbststeuerung?

Selbststeuerung ist die Fähigkeit, die eigene Wahrnehmung, 
Informationsverarbeitung, die Denk-/ Entscheidungs- und 
Handlungsweisen im Lernprozess selbst reflektieren und gezielt 
beeinflussen bzw. verändern zu können

Selbststeuerung ist das, was wir im Alltag  als 
Handlungsfähigkeit und/ oder Selbstbestimmung 
plus Willensstärke bezeichnen 

Motivation und Selbststeuerung
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Volition und Selbststeuerung

•Volitionstheorien (Kuhl, 1983) beschäftigen sich mit den Prozessen der 
„Zielrealisierung“

• versuchen zu erklären, warum jemand hochmotiviert ist und dennoch 
nicht handelt, befassen sich also mit der Umsetzung von Motiven in 
das Handeln

•Beginn der Entwicklung volitionaler Ansätze: 
Handlungsphasenmodell (Heckhausen, 1980) 

•Handlungskontrolltheorie (Kuhl und Beckmann, 1994) 
bzw. PSI-Theorie (Kuhl, 2001)

44

Motivation und Selbststeuerung
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Handlungs-
planung

Ergebnis-
kontrolle

Handlungs-
ausführung

Selbstzugang
(Selbstberuhigung)

Zielbildung/       
Ergebnis-

verwertung

Willensbahnung 
(Selbstmotivierung)

Prozesskreislauf der 

Handlungssteuerung 

(Kuhl, 2002)

Motivation und Selbststeuerung
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„Kernbotschaft“: 

Selbstmotivierung: 
Die Fähigkeit, die eigene Motivation auch dann aufrecht zu erhalten, wenn 
schwierige oder unangenehme Phasen des Lernens zu bewältigen sind.
Das Herbeiführen positiver Gefühle ermöglicht Initiative und Zielumsetzung.

Selbstberuhigung: 
Die Fähigkeit, negative Gefühle wie Angst und Enttäuschung nachhaltig zu 
bewältigen. 
Das Dämpfen negativer Gefühle ermöglicht Selbstzugang und Problemlösung.

46

Motivation und Selbststeuerung
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MOST: 

Motivations- und Selbststeuerungstraining für 
Schülerinnen und Schüler mit besonderen 

Begabungen und Lern- und 
Leistungsschwierigkeiten

47
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Entwicklung und Erprobung des MOST für die Individualförderung 
(Fischer-Ontrup 2011)

48

Genese und Projektidee des MOST

• Evaluation im Rahmen der Dissertation: Fischer-Ontrup, C. (2011): Underachievement
oder: Schlaue Köpfe mit schlechten Noten. Lern- und Leistungsschwierigkeiten bei 
besonders begabten Kindern: Entwicklung und Evaluation von Interventionsmaßnahmen 
zur Verbesserung der Handlungskompetenz ; eine empirische Analyse auf der Basis von 
Einzelfallstudien.

Weiterentwicklung und Erprobung des MOST für die Förderung in 
Kleingruppen im schulischen Kontext (Vohrmann 2016)
• Evaluation im Rahmen der Dissertation: 

Vohrmann, A. (2016): Zeigt, was ihr könnt! Wirkungen eines Motivations- und 
Selbststeuerungstrainings für besonders begabte Underachiever (MOST) in Form eines 
Kleingruppentrainings im schulischen Kontext

MOST
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Das Ziel: 
Entwicklung und Erprobung eines Motivations- und Selbststeuerungstraining für 
besonders begabte Schülerinnen und Schüler mit Lern- und 
Leistungsschwierigkeiten für Kleingruppen

… für die Schülerinnen und Schüler: 
Steigerung der Zufriedenheit und Selbstwirksamkeit

… für die Schule: 
Unterstützung von Schülerinnen und Schülern im Rahmen der 
individuelle Förderung

Genese und Projektidee des MOST

MOST
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Fragebogen zur Leistungsmotivation 
(FLM 7-13)

50

• Fragebogen zur Leistungsmotivation für Schüler der 4.
bis 6. Klasse (FLM 4-6) (Petermann & Winkel, 2007)

• Fragebogen zur Leistungsmotivation für Schüler der
7. bis 13. Klasse (FLM 7-13) (Petermann & Winkel, 2007)

• Selbstbeurteilungsfragebogen zur Erfassung von 
Aspekten der Leistungsmotivation

• 4 bzw. 5 Skalen: Leistungsstreben, Ausdauer und Fleiß,
Angst vor Erfolg, aktivierende Prüfungsangst (nur beim
FLM 7-13) und hemmende Prüfungsangst

• 5-stufige Antwortskala von „stimmt gar nicht“ bis

„stimmt genau“
(Onlinequelle: Testzentrale, 2017)
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Fragebogen zur Leistungsmotivation 
(FLM 7-13)

51

(Onlinequelle: Testzentrale, 2017)



Potenziale – entdecken, entfalten, entwickeln.

Alltagsmonster…

1. Trainingseinheit: Kennenlernen & Handlungssteuerung

MOST

Was charakterisiert Ihr 
Alltagsmonster? 
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2. Trainingseinheit: Ziele und Motive 

Inhalt
• Was sind Ziele? 
• Was sind Motive? 
• Bewusste und unbewusste Motive
• Zielfindung

MOST
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2. Trainingseinheit: Ziele und Motive 

Ein Ziel muss… 

… ein Annäherungsziel sein (kein   
Vermeidungsziel).

… schwierig und herausfordernd und zugleich     
realistisch und tatsächlich erreichbar sein. 

… konkret und zeitlich fixiert sein. 
… vollständig unter der eigenen Kontrolle stehen.
… erkennbar motivierende Wirkung haben.

Kriterien für ein gutes Ziel: 

MOST

(in Anlehnung an Krause & Storch, 2012)



Potenziale – entdecken, entfalten, entwickeln.

3. Trainingseinheit: Selbstmotivierung

Inhalt:

•Bedeutung von Gefühlen auf die 
Handlung

•Herstellen positiver Gefühle

•Erstellen eines Ressourcenpools

Impulsfragen: 
Welche 7 Freunde würdest du zu deinem 
Geburtstag einladen? 
Welche 7 Orte möchtest du auf jeden Fall 
besichtigen?
Welche 7 Dinge würdest du niemals 
abgeben wollen? 
Welche 7 Songs kommen auf eine 
persönliche Lieblingsplaylist? 

MOST
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4. Trainingseinheit: Selbstberuhigung

Inhalt:

• Kennenlernen verschiedener  

Entspannungs- und       

Konzentrationsübungen

MOST
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Inhalt: 

- Erfolgs-Mindmap

- Was kann ich und wo will ich hin? 

- Bewährtes sichern

5. Trainingseinheit: Selbstbestimmung & Abschluss

MOST

(ICBF, 2017)
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Einblick in die Materialien: 
Materialtheke

Motivations- und 

Selbststeuerungs-

training

Büchertisch
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Potentiale – entdecken, entfalten, entwickeln.

Was assoziieren Sie mit diesen Stichworten (im 
Hinblick auf Ihre Schulpraxis)?

59
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Haben Sie noch Fragen?

60



„Begabungsförderung. Leistungsentwicklung. 

Bildungsgerechtigkeit für alle!“ 

61
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